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Rasenversuchsgleis zubetoniert bzw. zuasphaltiert 

 

Conrad-von-Hötzendorfstraße südlich des Ostbahnhofs 
 

 

 

 

Bild 1 – Mai 2009: 

Rasengleis wurde mit einer anderen, als zuvor in Graz verwendeten Variante, neu angelegt. 
(In Graz übliche Praxis wie am linken Gleis zu sehen, mit Rasengittersteinen und 
Pflasterungen, wo nicht wirklich etwas außer Unkraut wächst!) 

 

So sah das Rasengleis auch zum Schluss aus – in den letzten Jahren, bis zum Juni 2016, 
bevor man es entfernte und mit Beton und Asphalt auffüllte – in der Zeit, in welcher sich die 
Graz-Linien nicht um das Rasengleis kümmerten bzw. es pflegten! Vielleicht war auch eine 
Absicht dahinter, um eine Begründung zu haben „dass nichts wächst“, um es entfernen zu 
können?! 
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Bild 2 und 3 – August 2009 

Wie hier zu sehen, wuchs der Rasen damals innerhalb weniger Wochen hervorragend an 
und zwar besser als bei den Rasengittersteinen! Also dieses Versuchsrasengleis 
funktionierte hervorragend und brachte die gewünschten Erfolge, weshalb es komplett 
unverständlich ist, dass man es verkommen hat lassen bzw. es nicht pflegte und 
schlussendlich entfernt hat?! 
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Bild 4, 5 und 6 – Juni 2016: 
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Bei den Bildern 4, 5 und 6 ist zu sehen, wie der ehemalige Rasengleisabschnitt (Versuch für 
Rasengleise) entfernt wurde und der Zwischenraum mit Beton aufgefüllt wurde. An oberster 
Stelle befindet sich nun eine Asphalteindeckung (ist auf den Bildern noch nicht zu sehen). 

 

Nachvollziehbar ist dieser Schritt überhaupt nicht, wenn man sieht, dass das Rasengleis in 
diesem Abschnitt gute Ergebnisse brachte und eigentlich sogar sehr gut angewachsen war! 

 

 

Eigentlich sollten sich die Graz – Linien um ihre Rasengleise kümmern und die 
bestehenden Abschnitte erhalten und vor allem pflegen. 

Anstatt Rasengleisabschnitte zu entfernen, sollte man sich Gedanken machen, wo bei 
Sanierungen und Neubauten weitere Rasengleise angelegt werden können und zwar 
vernünftige Rasengleise, ohne Rasengittersteinen und Pflasterungen. 

Hier sollten als Vorbilder z.B. Linz, deutsche Städte, oder vor allem französische 
Städte herangezogen werden! 
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